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8934 Knonau, 27 • März 1991

Gemeinderat Knonau
Telefon 01/767 01 91 'Radgenossenschaft

der Landstrasse
Freilagerstrasse 5

Postfach 1647
8048 Zürich

E1.4 Fahrende auf der N4 in Knonau

Sehr geehrter Herr Huber

Wir nehmen Bezug auf die Besprechung vom 15.3.1991, an der
seitens der Radgenossenschaft Sie und Herr Wyss teilgenommen
haben. An der erwähnten Aussprache sind die Probleme erörtert
worden, die jeweils insbesondere für die Gemeinde Knonau und
den Weiler Bibersee entstehen, wenn die Fahrenden das nicht
eröffnete Teilstück der N4 als Durchgangsplatz benützen
(rücksichtslose Fahrweise durch Bibersee, Abfallprobleme, allgemeine
Unordnung usw.).

Nachdem verschiedene Interventionen bisher nichts oder nur
vorübergehend etwas genützt haben, wurde Ihnen eröffnet, dass die
Standortgemeinden nicht mehr länger bereit sind, diese
ärgerlichen Zustände weiterhin zu dulden und wir uns gezwungen
sehen, nötigenfalls konsequente Massnahmen, zu ergreifen.
Wie Sie wissen, ist die N4 mit einem amtlichen Verbot belegt,
welches Unberechtigten das Befahren, Begehen und Campieren mit
Androhung von Busse verbietet. Dieses Verbot gilt grundsätzlich
auch für das Fahrende Volk. In diesem Zusammenhang verweisen
wir auf unseren Brief vom 31. August 1990.

Trotzdem ist der Gemeinderat entgegenkommenderweise bereit, als
provisorischen Durchgangsplatz jeweils einige wenige Wohnwagen
(Zuger und Zürcher Kantonsgebiet max. 10 Wagen) zu dulden.
Unbedingte Voraussetzung ist jedoch, dass die eingangs geschilderten

Missstände aufhören und die Fahrenden zu keinen
Beanstandungen mehr Anlass geben. Andernfalls hat der Gemeinderat
keine Möglichkeit, weiterhin Goodwill zu zeigen, und die Behörde

sähe sich gezwungen, die N4 polizeilich räumen zu lassen und
rigoros zu sperren.
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Wir ersuchen Sie eindringlich, diesen letzten Appell den
Fahrenden unmissverständlich zur Kenntnis zu bringen.

Kopie an:
- Baudirektion des Kantons Zug,zhd. von Herrn Dr. M. Gisler,

Direktionssekretär, Postfach'897
6301 Zug '

- Gemeindeverwaltung, 6330 Cham

Mit freundlichen Grüssen

Gemeinderat Knonau
Der Pj^isident:^ DexSchreiber:

//'

Die Radgenossenschaft bittet alle Jenischen, sich dringend an die

behördlichgeregelten Plastzordnungen zu halten. Wir sollten daran

denken, dass auch unsere Kinder eines Tages noch einigermassen

frei von Ort zu Ort fahren können.

Bild: Platz Knonau, wie lange noch?


	Durchgangsplatz in Knonau

